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Verordnung 
über die Zollbegünstigung nach Verwendungszweck 
(Zollbegünstigungsverordnung, ZBV) 

Änderung vom 30. April 2004 

 
Das Eidgenössische Finanzdepartement 
verordnet: 

I 

Der Anhang der Zollbegünstigungsverordnung vom 20. September 19991 wird wie 
folgt geändert: 

1. Neue Zollbegünstigungen einfügen  

Tarifnummer Warenbezeichnung Verwendung Zollansatz 
Fr. je 100 kg 

brutto 
    

1001.  
1039 

Hartweizen  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

17.–– 

1001.  
9039 

Weichweizen und Mengkorn  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

17.–– 

1002.  
0039 

Roggen  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

20.–– 

1008.  
9029 

Triticale  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

21.–– 

1101.  
0029 

Mehl von Weizen oder Mengkorn  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

19.–– 
       

  

  
1 SR 631.146.31 
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Tarifnummer Warenbezeichnung Verwendung Zollansatz 
Fr. je 100 kg 

brutto
    

1102.  
1029 

Mehl von Roggen  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

22.––

1102.  
9010 

Mehl von Triticale  zu Futterzwecken in 
Biobetrieben 

24.––

5404.  
90 00 

Fibrillierte Streifen aus Polypropylen  zur Herstellung von 
Seilen, Kordeln, 
Bändern und Gurten 

–.50

       

2. Änderung von Zollbegünstigungen 

Tarifnummer Warenbezeichnung Verwendung Zollansatz 
Fr. je 100 kg 

brutto
    

Begünstigung bisher 
1001.  

90 39 
Weichweizen, nicht denaturiert 
Bemerkungen: 
1. Die Zollbegünstigung wird gewährt, 

wenn aus dem Weizen mindestens 
55 % Fabrikmehl gewonnen und zu 
Stärke verarbeitet wird. 

2. In der Einfuhrdeklaration ist anzu-
geben als: 

 Empfänger: wer die Verwendungs-
verpflichtung hinterlegt hat; 

 Importeur: eine vom Bundesamt für 
Landwirtschaft kontrollierte  
Vertragsmühle, die den Weizen im 
Auftrag des Empfängers verarbeitet. 

 zur Herstellung von  
Stärke 

1.60

Ersetzen durch 
1001.  

90 39 
Weichweizen, nicht denaturiert 
Bemerkung: 
Die Zollbegünstigung wird gewährt,  
wenn aus dem Weizen mindestens  
55 % Fabrikmehl gewonnen und zu 
Stärke verarbeitet wird. 

 zur Herstellung von  
Stärke 

–.10
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Tarifnummer Warenbezeichnung Verwendung Zollansatz 
Fr. je 100 kg 

brutto 
    

Begünstigung bisher 
5402.  

10 00 
Multifilament-Garne, rohweiss, im 
Titerbereich von 940 bis 1880 dtex 

 zur Herstellung von 
Seilen, Kordeln, 
Bändern und Gurten 

40.— 

Ersetzen durch 
5402.  

10 00 
Multifilament-Garne aus Polyamid, im 
Titerbereich von 220 bis 5500 Dezitex 

 zur Herstellung von 
Seilen, Kordeln, 
Bändern und Gurten 

–.50 

Begünstigung bisher 
5402.  

20 00 
Multifilament-Garne, rohweiss oder  
düsengefärbt, im Titerbereich von  
1100 bis 5500 dtex 

 zur Herstellung von  
Seilen, Kordeln,  
Bänder und Gurten 

8.— 

Ersetzen durch 
5402.  

20 00 
Multifilament-Garne aus Polyester, im 
Titerbereich von 220 bis 5500 Dezitex 

 zur Herstellung von  
Seilen, Kordeln,  
Bänder und Gurten 

–.50 

       

3. Änderung von Zollansätzen 

Tarif-Nr. Ansatz bisher Ersetzen durch

1104.2220 16.20 19.20
1104.2932 14.40 15.60
   

II 

Diese Änderung tritt am 1. Mai 2004 in Kraft. 

30. April 2004  Eidgenössisches Finanzdepartement: 

 Hans-Rudolf Merz 
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